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Grünbach Stammtisch 
am 4. Oktober ab 18 Uhr
im Gasthaus „Zur Schubertlinde“
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Gemeinde

  Gemeinsam können wir Berge versetzen
Liebe Grünbacherinnen,
liebe Grünbacher

Die Bauarbeiten für unseren neuen Hauptplatz sind voll im Gange.  
 
Es ist schon beeindruckend, wie die hohen Stützmauern aufgebaut werden. Ein großes  
Projekt und ein großer Schritt in eine gesicherte Zukunft für unsere Gemeinde. Vor vier  
Jahren haben wir gemeinsam mit der Planung begonnen, bis zum Schluss verstummten  
die Stimmen nicht, welche die Realisierung für unmöglich gehalten haben. Es war auch nicht einfach,  
die vielen Besitzer der Grundstücke und Nutzer des neuen Gebäudes unter einen Hut zu bekommen.  
Die Notwendigkeit und die Chance für Grünbach waren aber jedem klar und so konnten wir eine für alle Beteiligten  
gute Lösung finden.  
 
Großen Dank möchte ich hierbei auch Frau DI Brigitte Hozang als Landschaftsplanerin aussprechen, welche sich  
mit unserem Architekten Mario Teynor sehr gut ergänzt hat und Wünsche der Bevölkerung in die Planung  
implementieren konnten. Jetzt, wo das so lange als unmöglich bezeichnete Projekt umgesetzt wird, ist es für mich 
auch zum Sinnbild geworden, was wir alles schaffen können, wenn wir zusammenhalten.  
Die Grabarbeiten in den Hang lassen an unsere Bergwerkszeiten erinnern und an den Zusammenhalt unter  
den Kumpeln.

Neben den großen Schritten darf ich aber auch an viele kleine Schritte verweisen, welche unsere Heimatgemeinde 
wieder ein Stück schöner machen: So wurde in guter Zusammenarbeit mit der Dorferneuerung der Weg  
zwischen der Herrengasse und der Raika wieder ansehnlich und kinderwagentauglich gemacht und ist damit  
eine gute Verlängerung des neuen sicheren Schulweges entlang der Schulgasse.

Für ein gutes Miteinander habe ich auch zwei Anliegen 

Verunreinigungen:
Immer wieder kommt es zu Verschmutzungen unseres Baches! Bedenken Sie, dass der gesamte Oberflächenkanal 
in den Bach geleitet wird und nicht durch verunreinigte Flüssigkeiten belastet werden darf! 
Mit viel Mühe versuchen wir unsere Spazier- und Wanderwege in Ordnung zu halten, mir wurden einige  
Verunreinigungen gemeldet, welche nicht akzeptabel sind.
 
Hundehaltung: 
Der Hund ist unser bester Freund, aber bitte halten Sie sich an die  
gesetzlichen Bestimmungen zur Hundehaltung,  
das haben sich Ihr Hund und auch Ihre Mitmenschen verdient.

 
Unser Gemeindeleben zeigt ein herzliches Miteinander und das in allen  
Bereichen. Das Ferienspiel war wieder ein voller Erfolg und ich war  
beeindruckt von der Vielfalt und Qualität des angebotenen Programmes. 
Auch kulturell wurde vom Urhof bis zu Reinhard Sandhofer wieder 
sehr viel geboten, das breite Spektrum und die hohe Qualität  
zeichnet Grünbach aus und Neuerungen wie die Klangwolke  
bereichern traditionell Erfolgreiches, wie auch unsere beliebte  
Theatergruppe.

Ich darf Ihnen nach unserem heißen Sommer  
noch einen schönen Herbst wünschen. 
 
Ihr Peter Steinwender 
Bürgermeister 
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Eine Vielzahl von Projekten sind in unserer Heimatgemeinde in der Umsetzung. Neben großen Vorhaben wie  
Hauptplatz neu, Reaktivierung des Clima Tech Geländes und die Umwidmung der Baugründe rund um die neue  
Wildenauergasse, gibt es auch viele kleine Projekte, welche für unsere Sicherheit und eine gute Lebensqualität  
in unserer geliebten Heimatgemeinde entscheidend sind.

Wildenauergasse
Mit großer Freude sehen wir im gesamten Gemeindegebiet rege Bauarbeiten. Der Umwidmungsvertrag wurde  
gut ausgehandelt und somit wird entlang der neuen Wildenauergasse ein Haus nach dem anderen gebaut. 

Neuer Schulweg
In der Schulgasse können unsere Kinder entlang der Friedhofsmauer fernab vom Verkehr sicher zu Schule  
gelangen, dafür wurde auch der Schutzweg verlegt und bei der Gelegenheit gleich nach dem neuesten  
Stand ausgeleuchtet, was für die Verkehrssicherheit ein wesentlicher Beitrag ist. In dem Zusammenhang  
auch ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit mit unseren fleißigen Schülerlotsen, welche bei der  
Neugestaltung des Schulweges natürlich eingebunden wurden.

Sanierungsarbeiten an der Barbarahalle 
Auch unsere Barbarahalle zeigt ihre ersten Verschleißerscheinungen. Im Zuge der Sockelsanierung wurde auch  
der Fassade einer gründliche Reinigung unterzogen. Ein herzlicher Dank an die professionelle Arbeit von Engelbert  
Brandstätter und seinem Team.

Grünbach im Aufbruch
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Barrierefreier Verbindungsweg zur Herrengasse
Die alten Wegerl zum neuen Glanz zu bringen ist unser Ziel. Die Neuverlegung und Stufenfreiheit macht die  
Verbindung zwischen Kirche und Herrengasse wieder zum Genuss. Herzlichen Dank an die Dorferneuerung,  
welche einen Lichtpunkt gesponsert hat und auch bei der Gestaltung noch viel vorhat. 

Sicherung des Zugangs zur Bahn für die Barbarasiedlung
Durch neue Grundstückkäufe hätte die Barbarasiedlung fast den Zugang zur Bahnstation verloren, der Weg bis  
zur Station Grünbach Schule wäre unzumutbar geworden. Dankenswerterweise konnte eine Lösung mit einem 
Grundstückbesitzer gefunden werden. Der neue Weg konnte in Absprache mit der ÖBB neu verlegt werden und ist 
stufenfrei und damit sogar kinderwagentauglich.

Es braucht einiges um eine gute Lebensqualität in Grünbach zu erhalten und zu verbessern. 
Es gibt auch noch viel zu tun, gemeinsam können wir Schritt für Schritt noch besser werden. Aus meiner  
Sicht sind wir am besten Weg. Ich lade alle herzlich zur Mitarbeit für unser schönes Grünbach ein.

Gemeinde

Das Freibad im neuen Outfit
In unserem Freibad waren viele Renovierungsarbeiten höchst notwendig: Die  
Sandkiste und die Beschattung wurde erneuert und der Eingangsbereich 
wurde komplett saniert. Die Betreuung erfolgte von einem neuen jungen 
dynamischen Team, welches im neuen Outfit erstrahlte. Unser Bad kann sich 
sehen lassen und erfreute sich an den heißen Tagen dieses Sommers großer 
Beliebtheit.Auch sportlich war sehr viel los:
 
Beachvolleyballturnier
Am Vormittag spielten die SchülerInnen von Alexandra Rudloff 3 gegen 3. 
Fabian Zimmermann, Maxi Maninger und Daniel Weidinger konnten alle Spie-
le für sich entscheiden und siegten vor: Leonie Macheiner, Valentina Karner 
und Lea Peschen. Am Nachmittag gab es spektakuläre Spiele im offiziellen 
Beachvolleyballmodus. Die Profis von Wiener Neustadt hatten dieses Jahr 
große Schwierigkeiten ihre Spiele gegen die Lokalmatadore zu gewinnen und 
auch Bgm. Steinwender kam in das Halbfinale. Unter der unterhaltsamen 
Moderation von Bernd Pichler setzten sich Mathias Powolny und Patrick Bock 
als stärkstes Grünbacher Team durch. 

Schwimmkurs
Genau mit den ersten warmen Sommertagen hatte der Schwimmkurs in  
Grünbach begonnen. Die bereits routinierte Madhavie Hussajenoff leitete die  
Anfängergruppen mit Unterstützung von Kinderfreunde Obfrau Barbara  
Schwiger, Marlene und Jakob Steinwender. Mit großen Engagement wurde  
in 6 Einheiten spielerisch die Angst vor dem Wasser abgebaut und die ersten  
Schwimmerfolge erzielt. Kinder und Eltern waren happy und auch das  
BetreuerInnenteam freut sich bereits auf den nächsten Sommer.
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Derzeit gibt es keine Verzögerungen beim Baufortschritt. Anfang Oktober kommen bereits  
die Betonfertigteile und Leimbinder. Die Anlieferung der mehr als 20 m langen Leimbinder wird  
eine logistische Herausforderung, weil die Einfahrt von der Bundesstraße auf die Baustelle 
einen engen Radius hat und von den Tieflader Fahrern höchste Präzision erfordert. Unmit-
telbar nach der Montage der Fertigbetonteile kann schon mit den Grabungsarbeiten für den 
Schmutzwasser- und Oberfächenkanal sowie der Stromleitungen begonnen werden. Bleibt 
nur zu hoffen, dass das Wetter einigermaßen mitspielt. Dann wäre die Eröffnung des neuen 
Billamarktes und der Sparkassenfiliale heuer sichergestellt.

Projekt „Hauptplatz Neu“ im Bauzeitplan

Aufgrund der positiven Geschäftsentwicklung und des Schulanfangs kann man von Montag bis Freitag täglich 
bereits ab 7:00 bis 11:00 Uhr einkaufen. Samstags von 8:00 bis 11:00 Uhr. Ebenfalls sehr gut angenommen 
werden die Produkte des Biobauerhofes Haselbacher aus Willendorf. Wurst, Geselchtes, Schmalz usw.  
ergänzen die Produktpalette der Bäckerei Krenn.

Bäckerei Krenn seit Schulbeginn mit  
längeren Öffnungszeiten und erweiterten Sortiment
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Gemeinde

 
Bereits zum dritten Mal findet das von Bgm. Steinwender initierte Ferienspiel in Grünbach am Schneeberg statt. 
Vereine, Organisationen, Geschäfte und Privatpersonen stellen ihre Zeit und ihr Können für unsere Kleinsten 
zur Verfügung. Das breit gefächerte Angebot erfreut sich über große Beliebtheit und es wird Action, Kreativität  
und viel Wissen vermittelt. Vom Grasskiweltmeister Klaus Spinka, bis zur Familie Samstag mit ihren informativen 
Geschichten rund um die Biene Berta, konnten die Kinder vieles erleben. Beim Reiten bei Fam. Schwaiger wurden 
die Pferde auch gepflegt und gefüttert. Eiler Dieter von den Naturfreunden stellte sein didaktisches Geschick beim 
Tischtennisspielen unter Beweis und auch das Eisstockschießen beim BEV machte allen viel Spaß. Die routinierte 
Kräuterhexe Monika verzauberte unsere Jüngsten mit ihren Kräutern. 

Die Kreativität wurde von Barbara Schweiger, Silvia Kicker-Payr und Hilde Bauer bei ihren Workshops gefördert. 
Die Bergrettung hatte auch wieder ein tolles Stationenprogramm sowie der Karateclub beim Fitnessparcours. Alle 
Organisatoren der Programmpunkte haben sich gegenseitig übertroffen, jeder war auf seine Art einzigartig und die 
Kinder waren bei der Feuerwehr mit der selben Begeisterung wie beim Tennisspielen, Musizieren oder Tanzen. Es 
hat sich wieder gezeigt, dass Kinder für Vieles zu begeistern sind, wenn die Inhalte professionell und mit viel Liebe 
und Engagement vermittelt werden und all das leben unsere Vereine vor. Man kann ohne Übertreibung sagen, dass 
Grünbach eines der besten Ferienspiele anbietet. Die Kinder sind sogar aus Wien angereist um bei uns dabei sein 
zu können.

Grünbacher Ferienspiel 2018
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Kontakt: Brandstätter
Gewerbestraße 2, 2733 Schrattenbach
T/F: +43 2637/210 64, M: +43 664/413 32 72
office@isobrand.at. www.isobrand.at

... mehr als nur Fassade!!
20
JAHRE

19
98-2018

2018 ist das Jubiläumsjahr 20 Jahre Firma Brandstätter und steht unter dem Motto ………..mehr als nur Fassade!!

Seit 20 Jahren zählt Brandstätter zu den führenden Unternehmen im Bereich „gedämmter“ 
Fassaden (WDV-Systemen), sowie aller Arten von Dämmung rund ums Haus.

Wir bieten neben der Herstellung von WDVS-Fassaden auch seit 2015 die nachhaltige 
Fassadenreinigung „Algenmax“ (Algen, Pilz, Schimmelbefall) an.

Im Bereich Wartung und Sanierung von Fassaden starten wir 2018 mit dem Fassaden
-Doktor. Dieser hat sich vor allem auf die „Gesundheit“ und Langlebigkeit, durch 
regelmäßige Wartungsarbeiten (z. B. Risssanierung), Ihrer Fassade spezialisiert.

Wenn Sie sich für alternative Fassadenoberfächen wie Stein, Holz, FunderMax 
oder BAUMIT CreativTop interessieren, stehen wir Ihnen mit der neuen Sparte 
Exklusiv-Design-Fassaden zur Verfügung.

Seit 20 Jahren zählt Brandstätter zu den führenden Unternehmen im Bereich „gedämmter“ 

Wir bieten neben der Herstellung von WDVS-Fassaden auch seit 2015 die nachhaltige 

Im Bereich Wartung und Sanierung von Fassaden starten wir 2018 mit dem Fassaden

Unser Team
    Qualität, Zuverlässigkeit, 
   Kompetenz, Perfektion.
Überzeugen Sie sich selbst!

Kontakt: Brandstätter

„KONTROLLE UND WARTUNG VON FASSADEN“
2018 starten wir mit unserer neuen Sparte „Fassaden-Doktor“. Ziel ist es mit einer regel-
mäßigen Kontrolle Ihrer Fassade die Nutzungsdauer zu erhöhen. Dabei Mängel frühzeitig 
zu  erkennen und mit „kleinen“  Sanierungsarbeiten höhere Kosten langfristig zu ver-
meiden. Meistens sind der Sockelbereich sowie Bauteilanschlüsse an die WDVS-Fassade 
betroffen. 20 Jahre Erfahrung im Fassadenbereich machen uns zum kompetenten 
Partner im Bereich Fassadensanierungen (www.fassaden-doktor.at). 

2018 starten wir mit unserer neuen Sparte „Fassaden-Doktor“. Ziel ist es mit einer regel-
mäßigen Kontrolle Ihrer Fassade die Nutzungsdauer zu erhöhen. Dabei Mängel frühzeitig 

meiden. Meistens sind der Sockelbereich sowie Bauteilanschlüsse an die WDVS-Fassade 
ÜBERPRÜFUNG - GUTACHTEN - SANIERUNG

Schadhafter Oberputz im Sockelbereich Schadhafter Fensterbankanschluss Schaden durch einen Specht

„KONTROLLE UND WARTUNG VON FASSADEN“

             ALGEN ODER SCHMUTZ?
    

           Etwa 90% aller Verschmutzungen an Fassaden sind auf das Wachstum von 
           Algen und Pilzen zurückzuführen. Einmal befallen, vermehren sich die  unschönen 
         Verfärbungen rasch und sind ohne professionelle Hilfe nicht mehr zu entfernen. 
        Das patentierte Verfahren von der Firma Algenmax® reinigt und schützt Ihre 
      Fassade nachhaltig und umweltschonend und erhöht die Nutzungsdauer. 
   Mehr Informationen zu Algenmax®: www.algenmax.at 

„DER 
NEUANSTRICH 
KANN 
NOCH 
WARTEN“

„DER 
NEUANSTRICH 
KANN 
NOCH 
WARTEN“

Gratis Probefläche: Eine Testfläche zeigt unseren Kunden 
vorab das Reinigungsergebnis seiner eigenen Fassade.

Die Vorher/Nachher Fotos sagen mehr 
als 1.000 Worte!

ÜBERPRÜFUNG - GUTACHTEN - SANIERUNG
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Vereine
 

 
Am Wochenende vom 21. bis 22. Juli 2018 veranstaltete die Feuerwehr  
Grünbach-Schrattenbach ihren dritten Rosentaler Hendlheurigen auf der  
Festwiese in Rosental. Als besonderes Highlight stand am Festsamstag  
die Fahrzeugsegnung des neuen Mannschaftstransportfahrzeuges  
am Programm. 
 
Nach der Begrüßung aller Ehrengäste und Besucher durch Bezirkssach-
bearbeiter Michael Steiner, folgte die Ansprache durch Schrattenbachs 
Bürgermeister Franz Pölzelbauer. Anschließend wurde die Fahrzeugseg-
nung durch Pfarrer a.D. Konsistorialrat Otto Garnovsky zelebriert. Da-
nach folgten die Ansprachen des Bürgermeisters der Marktgemeinde 
Grünbach Mag. Peter Steinwender und des Feuerwehrkommandant. 
Oberbrandinspektor Peter Nebel. Hierbei wurde Bezirkssachbearbeiter 
Michael Steiner für besondere  
Verdienste bei der Beschaffung des neuen Fahrzeuges geehrt. 
 
Die Patenschaft des neuen Fahrzeuges übernahmen Malaika Elebe und 
Bettina Kaiser. Sie erhielten vomKommandanten als Dankeschön einen 
Blumenstrauß. Die Patinnen und Bürgermeister Mag. Peter Steinwender 
sorgten zudem für eine großzügige Überraschung an die Feuerwehrju-
gend - sie spendeten eine Fahrt in den Family-Park. Die Überraschung 
war gelungen und die Buden und Mädchen der Feuerwehrjugend strahl-
ten. 
 
Weiters im Programm folgten die Ansprachen durch Bezirksfeuerwehr-
kommandat Landesfeuerwehrrat Josef Huber und Landtagsabgeordne-
ter Hermann Hauer. Sie überbrachten jeweils die Grüße vom Bezirksfeu-
erwehrkommando Neunkirchen und dem Land NÖ. 
 
Nach der feierlichen Fahrzeugsegnung mit sehr viel Lob in den Anspra-
chen an die Feuerwehr Grünbach-Schrattenbach folgte der gemütliche 
Teil beim Dämmerschoppen mit dem Musikverein Grünbach. Am Fest-
sonntag wurde neben dem traditionellen Frühschoppen mit der Band 
„D`zsammgwürflt`n“ ein weiteres Highlight für die Festbesucher ange-
boten. In Kooperation mit der Firma Euro-Flight gab es die Möglichkeit 
im Rahmen eines Hubschrauberrundfluges die Ansichten Grünbachs und 
Schrattenbach von oben zu genießen. 
 
Für die jüngsten Besucher veranstaltete wieder die Feuerwehrjugend 
Grünbach-Schrattenbach ein buntes Rahmenprogramm. Neben der 
Fahrzeugschau wurde das Zielspritzen, Stiefelweitwerfen und Seilziehen 
angeboten. Auf der großen Rutschluftburg konnten sich die Kinder so 
richtig austoben. 
 
Das Kommando der FF Grünbach-Schrattenbach kann wieder auf ein 
erfolgreiches Fest zurückblicken und bedankt sich bei allen Mitwirkenden 
und Besuchern, ohne die so ein gelungenes Fest nicht möglich wäre und 
freut sich schon auf den Hendlheurigen 2019. 
 

3. Rosentaler Hendlheuriger mit Fahrzeugsegnung  
der FF Grünbach-Schrattenbach
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Vor gut einem Jahr durften wir die Bergmannskapelle Schmitzberg-Ampflwang zu einem musikalischen  
Austausch besuchen. Am 07.07.18 konnten wir im Gegenzug die Freunde aus dem Hausruck bei uns in 
Grünbach begrüßen. Bei einem gemeinsamen Sommernachtskonzert stellten wir den Grünbacher Publikum  
den Klangkörper aus Oberösterreich vor. Die erste Stunde des Abends gehörte den Hausherren, der  
Bergknappenkapelle Grünbach und nach einer kurzen Pause übernahmen die Gäste die „Bühne“ auf der  
Schulwiese. Das Wetter hielt stand, und so wurde von beiden Kapellen ein musikalisch abwechslungsreiches  
und hörenswertes Programm geboten. Nach einem gemeinsamen Abschlussmarsch (sehenswert, über 70  
Musiker in Bergmannstracht!) wurde an der Bar mit den Kameraden aus Ampflwang auf das tolle Konzert  
angestoßen und die Kameradschaft gefeiert.

Weitere Fotos zum Konzert finden Sie auf unserer Website www.bergknappenkapelle.at

Weihnachtskonzerte 2018
Schön langsam neigt sich auch das Jahr wieder dem Ende, und somit dem musikalischen Höhepunkt zu.  
An gewohnt drei Abenden konzertiert die Bergknappenkapelle wieder in der Barbarahalle. 
Am Titel und dem Programm wird im Kapellmeister-Team rund um Martin Bramböck momentan noch gearbeitet.  
Soviel jedoch sei verraten – es wird feucht, fröhlich und beschwingt. Thematisch wird es sich um die Liebe zum 
Wein, um die Liebe zur Damenwelt, und um die Liebe zu einem der schönsten Seen Österreichs drehen.  
Seien Sie also gespannt, was die Bergknappenkapelle heuer wieder in der Barbarahalle darbieten wird.
Termine: 28.12.2018 – 19:30Uhr, 29.12.2018 – 18:00Uhr, 30.12.2018 – 18:00Uhr

Ab 01.10.2018 steht in gewohnter Weise die Kartenhotline unter 02637/2201 zur Verfügung.  
Abgeholt werden können die Karten wie jedes Jahr an unserem Tisch in Foyer der Barbarahalle während  
des Grünbacher Advents. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets.

Die neuesten Neuigkeiten aus unserem Vereinsleben, Fotos von vergangenen Events sowie Hinweise zu  
unseren Veranstaltungen finden Sie wie immer unter www.bergknappenkapelle.at.

Musikverein Grünbach am Schneeberg
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Tennisclub Grünbach wieder aktiv tätig beim Ferienspiel.

Viele Kinder nutzen die Gelegenheit unter der sportlichen Anleitung vom Obmann Raymond Schön, Tennis  
zu spielen. Zum Abschluss gab es ein Turnier bei dem es Sachpreise zu gewinnen gab. Mit einer kleinen  
Stärkung klang das Ferienspiel beim TC Grünbach aus.

 

Für die TC Grünbach Mitglieder gab es heuer wieder sportliche Herausforderungen.Ein Doppelturnier, aufgeteilt in  
einem A und B Bewerb, und ein Einzelturnier. Die Sieger im A-Doppelbewerb waren Stickler Roman und Dieter-
Schmidt, im B-Bewerb Helga Zodelhofer und Otto Schiel.

Das Finale im Einzelturnier lautete Rudolf Imnitzer gegen Norbert Suchard. Nach 
einem spannenden Spiel konnte Norbert Suchard den Platz als Sieger verlassen

Aber nicht nur die sportlichen Aktivitäten belegen wieder den Aufwärtstrend des  
Tennissports in Grünbach. Einerseits gibt es einen neuen Mitgliederrekord,  
andererseits wurden in eine umfangreiche Platzsanierung  und in neue  
Flutlichtscheinwerfer investiert. Weiters ist unter der Leitung des Obmanns  
Raymond Schön ein elektronisches Platzreservierungs- und Ranglistensystem  
mit vollem Erfolg eingeführt worden. Damit sind Spiele jetzt auch bei Dunkelheit  
mit sehr guter Lichtqualität möglich. 

Tennisverein Grünbach
Vereine
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Sauberes Grünbach und 
NÖ Frühjahrsputz 

- eine Bilanz

In NÖ haben an die 29.000 engagierte Menschen (aus Schulen, Vereinen, Ins-
titutionen und Gemeinden) am Frühjahrsputz teilgenommen. Bei 640 Aktionen 
wurden von den freiwilligen Helferinnen und Helfern 221 Tonnen Müll gesam-
melt. Auch Grünbach ist nun schon jahrelang dabei und leistet einen großen 
Beitrag. 
 
Die Sammeltrupps wurden auch heuer wieder von den NÖ Umweltverbänden 
mit Hilfsmitteln wie Sammelsäcken, Handschuhen und Warnwesten unterstützt. 
 
Ein großes Dankeschön an alle freiwilligen HelferInnen!

Mit mehr als 2000 aufgestellten Tafeln #TRENNSETTER in ganz NÖ wollen die 
NÖ Umweltverbände sichtbar machen, warum Mülltrennung wichtig ist. Es soll 
bewusst gemacht werden, welches neue „Leben“ im vermeintlichen Abfall 
steckt.
Abfall ist Rohstoff! Nehmen Sie also die eigenen Abfälle bis zur nächsten 
Entsorgungsmöglichkeit mit. Leider gibt es noch immer so viel Abfall der beim 
Spazierengehen oder während der Autofahrt in der Natur landet und die Kon-
sequenzen des Handelns werden nicht bedacht. Gehen Sie mit gutem Beispiel 
voran und zeigen Sie Ihren Kindern wie Mülltrennung funktioniert, wie man Müll 
vermeiden kann und vor allem, dass man Müll nicht achtlos wegwerfen soll. Für 
eine saubere Umwelt!

Ilse Teix
Umweltgemeinderätin 
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Umwelt
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HÄCKSELDIENST-ANMELDUNG   
5. - 6. Oktober 2018

Anmeldungen bitte an Hrn. Alfred Feuchtinger bis spätestens Mittwoch, 3. Oktober mittels  
untenstehender Anmeldekarte oder per Email: 
bauamt@gruenbach-schneeberg.gv.at oder Tel.: 02637 2200 14. 

Die Stationen werden der Reihe nach angefahren. Wünsche für bestimmte Uhrzeit können leider 
nicht eingeplant werden! Maximal 25 Anmeldungen können insgesamt berücksichtig werden!

UNKOSTENBEITRAG:
€ 15,-  für den Zeitaufwand pro Anmeldung für eine Viertelstunde
€ 15,-  für die zweite Viertelstunde bei Bedarf 
            ACHTUNG: es kann maximal nur eine halbe Stunde pro Anmeldung gehäckselt werden!
€ 15,-  für die Abfuhr des Häckselgutes

WAS WIRD GEHÄCKSELT:
Möglichst trockener Baum- oder Strauchschnitt bis zu einem Durchmesser von 20 cm.
Bitte kein Kleinmaterial (Reisig, Laub, kleinste Thujen-Zweige oder Schnittblumen etc.). Dies kann  
im Zuge des Häckseldienstes nicht entsorgt werden.
Auch Wurzelstöcke mit anhaftender Erde und Steine sowie Bretter mit Nägel etc. schaden den  
Häckselmessern und werden natürlich auch nicht gehäckselt. 

Bitte das Häckselgut an der Grundstücksgrenze gut erreichbar mit Traktor und Anhänger bereitstellen.  
Gute Schlichtung verkürzt den Zeitaufwand.
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Der Grünbacher Umweltgemeinderat informiert
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Umwelt

ANMELDEKARTE HÄCKSELDIENST
5. – 6. Oktober 2018

 Name: …………………………………………………………………………………...

 Anschrift:………………………………………………………………………………...

 Telefon:…………………………………………………………………………………..
 
 
 
 Ich verarbeite das gehäckselte Material selbst

 Das gehäckselte Material soll weggebracht werden

 Ich möchte Häckselgut gratis beziehen
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Ein aktives Jahr liegt hinter uns. Beginnend mit dem Faschingsball mit den Faustis, dem  
Faschingskränzchen in Höflein, über die Muttertagsfeier mit Gedichtvortrag und stimmungs-
voller Musik bis zum Mutter-/Vatertagsausflug. Dieser führte uns in die Sektkellerei Szigeti 
und zum Tomatenkönig Stecovic. Der Höhepunkt war die 4 Tagesreise zum Wolfgangsee im 
Juli wo wir auch die Loser Alm, Schafbergbahn, Berchtesgaden, den Königssee und Gmun-
den besuchten. 
 
Die nächsten Events sind schon geplant: Der Ausflug der Kegelrunde, eine 3-Länder- Fahrt 
nach Slowenien, Istrien und Friaul - organisiert von Johann Poleczek. Das Freundschafts-
eisstockschießen mit den Aspangern (findet seit 25 Jahren statt) sowie die Busfahrt an die 
Riviera von Crikvenica im November. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 4. März 2018 wurde Obmann 
Haring Michael vom Österreichischen Imkerverband mit der Bronze-
nen Weippl-Medaille ausgezeichnet.Bei dieser Ehrung wurde beson-
ders hervorgehoben, dass Herr Michael Haring stets hilfsbereit und 
zuvorkommend ist und sein Wissen gerne an Jungimkerinnen und  
Jungimker weitergibt.

Herr Michael Haring ist seit 1991 Obmann des NÖ Imkerverbandes 
der Ortsgruppe Grünbach – Schrattenbach und Höflein.

Im heurigen Jahr wurden von 17 Imkerinnen und Imkern 110 Bienen-
völker bewirtschaftet. Erfreulich ist auch, dass drei Jungimker der 
Ortsgruppe beigetreten sind. Weniger erfreulich ist heuer der Honiger-
trag. Das Frühjahr brachte sehr zeitig die Blütenpracht hervor und die 
Bienenvölker mussten in den langen trockenen und warmen Zeiten 
von ihrem Frühjahrseintrag leben.

Aber so ist es im Imkerleben, die Bienen sammeln den Honig nicht für 
den Imker, sondern für ihr eigenes Volk. 

Obmann Stv. Franz Holzgethan

Pensionistenverband Grünbach 
Vereine

NÖ Imkerverband Ortsgruppe Grünbach
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Unser neu eröffnetes Grünbach-Gym wird von der Bevölkerung gut angenom-
men. Es werden nach wie vor Probetrainings angeboten. (Termine werden 
auf der Grünbach-Homepage bekannt gegeben). Mitgliedschaften können 
abgeschlossen werden bei Dr. Karner, Dr. Weber, Gemeindeamt sowie bei 
den Probetrainings vor Ort. 

Ab Herbst erwarten Euch einige Specials - genaue Infos folgen über Flugblät-
ter und auf der Grünbach-Homepage. 

Stefanie Haindl

Grünbach Gym

Vereine
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Liebe Grünbacherinnen, liebe Grünbacher
Ereignisreiche Wochen liegen hinter uns, ich darf aus der reichhaltigen Kulturszene berichten.  
Viele gesellschaftliche Veranstaltungen bereichern unser Gemeindeleben und das macht  
Grünbach lebenswert. Ich danke allen Veranstaltern und freue mich, dass ich auch im heurigen  
Sommer wieder einen Beitrag zu unserem Kulturleben leisten durfte.

Der Herbst wird mindestens so unterhaltsam. Genießen Sie das bunte Programm, das auf uns  
in den nächsten Wochen wartet.

Herzlichst Ihr 
Rudi Gruber

 
 
Josef Maier war ein echter „Bürger“- Meister
Emmertinger Altbürgermeister wurde Ehrenbürger - Grünbach war dabei.

Soziale Kompetenz, überparteiliche Zusammenarbeit und dabei die eigene Person nicht in den Vordergrund  
stellend: So charakterisierten alle Redner, Emmertings Altbürgermeister Josef Maier, dem am Freitag, 4. Mai  
im Rahmen eines Festaktes der Gemeinde Emmerting die „Ehrenbürgerwürde“ verliehen wurde. Dem ging ein  
einstimmiger Beschluss des Emmertinger Gemeinderates vom Jänner voraus. Josef Maier war 32 Jahre lang  
Bürgermeister der Gemeinde Emmerting. 

Zu dem Festakt war die Politprominenz des Landkreises mit den Abgeordneten zum Bayrischen Landtag,  
Ingrid Heckner, Dr. Martin Huber, dem parlamentarischen Staatssekretär beim Bundesinnenministerium  
Dr. Stephan Mayer und dem Kreisvorsitzenden der Freien Wähler Dieter Wüst geladen.

Josef Maier war in diesen 32 Jahren auch ein enger Verbündeter mit unserer  
Gemeinde Grünbach. In seine Ära fällt die Gemeindepartnerschaft, die 2004  
besiegelt wurde. Diese Partnerschaft würdigte der amtierende Bürgermeister  
Stefan Kammergruber und unterstrich die zahlreichen Aktivitäten der letzten  
Jahrzehnte. Partnerschaftsreferent Rudi Gruber überbrachte gemeinsam mit  
Altbürgermeister Franz Holzgethan und Gemeinderat Johann Poleczek die  
Grünbacher Grüße und dankte dem neuen Ehrenbürger für seine jahrelange  
Zusammenarbeit.
 
Im September wird wieder eine Gruppe aus Emmerting 
in Grünbach zu Gast sein.

Männerg`sang an der Wirthausschank“
war das Thema des Konzertes des MGV „Glück auf“ Grünbach am 11. Mai 
im Landgasthof Zur Schubertlinde. Wie man weiß, fühlen sich die Sänger 
an der Schank immer wohl und das wurde den vielen Besuchern beim 
Konzert vermittelt.Chormeister Martin Bramböck hat mit den Grünbacher 
Sängern eine breite Palette an Lieder einstudiert, die beim Wirtshauskon-
zert zum Besten gegeben wurden. 

Das Bühnenbild war sehr einfach: Eine Wirtshausschank. 
Zu den Sängern gesellte sich auch eine Instrumentalgruppe. MGV-Ob-
mann Harald Gruber lernt neuerdings steirische Harmonika und musizierte 
gemeinsam mit seinem Lehrer Christian Ottino, mit Martin Bramböck am 
Kontrabass und Franz Schmoll an der Gitarre. Rudi Gruber sorgte für gute 
Unterhaltung während der Lieder und erzählte aus dem Chorleben. Die 
zahlreichen Gäste sparten nicht mit dem Applaus und unterhielten sich 
prächtig an dem abwechslungsreichen Abend.  
 
 



16 Prosecco, Prosciutto und mehr…
Italo feeling pur gab es beim lauschigen Sommerabend

Das Team „Wir Grünbacher“ lud zu einem Abend voller italienischer Köstlichkeiten. Edith Stückler und Gerald  
Holzer haben vor wenigen Jahren die Idee für diese Veranstaltung geboren und so waren sie auch heuer wieder  
für die beliebte Veranstaltung verantwortlich. 
Viele Gäste waren von dem wunderbaren Ambiente angetan. Neben den kulinarischen Leckerbissen warteten die 
Veranstalter mit romantischem Kerzenlicht, stimmungsvoller Beleuchtung und chilligen Plätzen auf. So genoss man 
kulinarische Leckerbissen aus unserem südlichen Nachbarland, Antipasti und Dolce begleitet von Prosecco aus  
dem Hause Villa Sandi, Aperol, Ramazotti, Campari und mehr. Sogar die längste Mondfinsternis konnte gemeinsam 
betrachtet werden.

Beim Schätzspiel gab es italienische Köstlichkeiten zu gewinnen, Sieger Martin Rosenbichler nahm den Korb samt 
Prosecco gemeinsam mit seiner Christa freudig entgegen. 
Die Gemeinderäte Rudi Gruber und Gerry Holzer bedankten sich für den großartigen Besuch und dem engagierten 
Team für die tollen Vorbereitungsarbeiten und versprachen, dass der “Prosecco Abend” ein fixer Bestandteil im  
Veranstaltungskalender bleibt.

Gute Stimmung beim 
Prosecco Abend. Dr. Fritz  
Schmoll, Andrea Kroppe,  
Bettina Kaiser, Fritz Kroppe,  
Rudi Gruber und Christina Laferl.

Obmann Harald Gruber, Dechant 
Wolfgang Berger und Chormeister 
Martin Bramböck.

Mehr als 40 Sänger sangen  
unter der Leitung von Martin  
Bramböck die Waldler Messe

Bei wunderbarem Wetter fand bereits zum 48. Mal die traditionelle Feldmesse beim 
Lärbaumkreuz statt. Hunderte Menschen pilgerten zur beschaulichen Waldlichtung 
und feierten mit Dechant Mag. Wolfgang Berger die hl. Messe mit Kräutersegnung. 
Eingeladen hat dazu wie immer der Männergesangsverein „Glück Auf“ Grünbach, 
der gemeinsam mit Sängern aus dem Schneebergland die Wadler Messe gesungen 
hat. Bis in die Nachmittagsstunden genoss man einen unterhaltsamen Tag in traum-
hafter Umgebubg bei Klängen des Bläserquartetts vom Musikverein und Liedern der 
Sänger. Obmann Harald Gruber und Chormeister Martin Bramböck blicken auf eine 
erfolgreiche Veranstaltung und danken den vielen Freiwilligen für Ihre Hilfe

Vereine

Der Männergesangsverein veranstaltete 
die 48. Feldmesse beim Lärbaumkreuz 
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Ein dichtgedrängtes Kulturprogramm im Schneebergland

Es war ein ambitioniertes Projekt, das der Verein „Bergmanderl“ und das Atelier im Tale mit seinen Kulturwochen 
„Schwingungen“ in Schrattenbach und Grünbach organisiert hat. Zwischen dem 16. Juni und dem 2. September 
präsentierten zahlreiche Künstler und Musikgruppen in den beiden Gemeinden ihre Werke. „Wir wollen damit in der 
gesamten Region Schneebergland wieder einen Kulturimpuls setzen“, betonen die beiden Organisatoren Reinhard 
Sandhofer und Martin Bramböck vom Verein Bergmanderl. „Jeder Künstler setzt sich mit dem Thema Schwingungen 
innerhalb seiner Kunstform auseinander“, verrät  Sandhofer. Im Juni wurde gleich zu zwei Auftakt-Events geladen:  
Die Eröffnung der Ausstellung „Kunst beim Schacht“, bei der es Skulpturen und Projekte von Franz Panzenböck,  
Hans Schwarzl, Armin W. Nimra-Ruckerbauer, Michael Raimann und Reinhard Sandhofer zu sehen gibt, und die  
Ausstellung „Alte Gasthausansichten“ in Grünbach im ehemaligen Gasthof Mühlhofer in der Neubaustraße.

Weiter ging es am Samstag, dem 7.Juli mit einem Konzert der Bergknappenkapelle Grünbach und der  
Bergmannskapelle Schmitzberg Ampflwang im Schulgarten Grünbach, bei der sich zahlreiche Gäste  
einfanden, um den Klängen der beiden Blasorchester zu lauschen. Am Freitag, dem 3. August folgte die  
Eröffnung von „Kultur im Tal“, einer Ausstellung in Schrattenbach, Hornungstal 15. Zu sehen sind Bilder  
von Peter Leodolter und Alexander Kowatschitsch sowie Skulpturen von Reinhard Sandhofer. Zu einem  
besonderen Highlight wurde am gleichen Tag das „1. Rosentaler Klangwölkchen“. Martin Bramböck hat eine  
besondere musikalische Präsentation zusammengestellt. Die Gäste waren begeistert von der Musik- 
Performance der Bergknappenkapelle Grünbach und der Musikkapelle Pernitz in einem einmaligen  
Zusammenspiel von Technik, Musik, Toneffekten und Licht.

Zum Mostheurigen „Steirer Hütt`n“ lud man schließlich am Sonntag, dem 19. August zum „Kabarett am  
Juche“, Georg Bauernfeind strapazierte mit seinem Programm „Weltenbummeln“ die Lachmuskeln der Gäste. 

Die Organisatoren, Martin Bramböck, Reinhard Sandhofer und alle Partner blicken zufrieden auf ein  
dichtes Kulturprogramm zurück.  

Bgm. Franz Pölzelbauer, Rudi Gruber, Bgm. Hubert Postiasi (Pernitz),  
Bgm. Mag. Peter Steinwender, Alexander Kowatschitsch, Rudi Fleischmann,  
Peter Ledolter und Reinhard Sandhofer

Schwingungen im Tal
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Dreimal ausverkauft, dreimal ein Lacherfolg. Die Schauspieler brachten Höchstleistungen und das Publikum war  
mehr als begeistert. Klar, dass der Regisseur Rudi Gruber mehr als zufrieden auf ein ereignisreiches Wochenende 
zurückblicken kann.

Alle 12 Schauspieler beherrschten die Bühne wie Profis, jeder hatte eine maßgeschneiderte Rolle und jeder wurde  
vom Publikum begeistert beklatscht. Gelegentlich wurden die lustigen Zwischenrufe aus dem Publikum von den  
Schauspielern für einen heiteren Dialog aufgenommen, was für zusätzliche Lacher sorgte. Sogar der Autor des  
Stücks, Norbert Größ besuchte eine Vorstellung und war über die Performance der Laienschauspieler restlos  
begeistert.

Die Schauspieler bestachen aber nicht nur mit ihrem Können, sondern auch die Kostüme wurden begeistert  
angenommen. Für die tollen Frisuren und Masken sorgten das Team rund um Friseurmeisterin Andrea Pfarrer und Ja-
queline Kropf. Das Bühnenbild war besonders aufwendig von Tischlermeister Gerald Holzer gestaltet und glich, dem 
Stück entsprechend, einer alten „Bruchbude“ Die Technik sowohl Ton als auch Licht präsentierte sich auf höchstem  
Niveau, wofür einmal mehr Harald Nagy zuständig war.

Erfreut zeigte sich auch Dechant Wolfgang Berger. Er erhielt von der Theatergruppe eine großzügige Spende  
für die Renovierung des Elisabethkircherls von exakt € 1.796,--. Warum dieser Betrag? Das Kircherl steht am  
Schneeberg auf einer Seehöhe von 1.796 Meter und das Ensemble spendete für jeden Meter einen Euro. 

Alle Akteure waren über den Beifall des Publikums restlos begeistert und versprachen: „2020 gibt´s die nächste  
Aufführung der Grünbacher Theatergruppe.“

Fotocredit Erwin Haring

Vereine

30. Sänger- und Musikantentreffen mit Franz Posch

Volksmusiktreffen am 20. Oktober in der Barbarahalle

Ein kleines Jubiläum feiert die Traditionsveranstaltung „So klingt´s im Schneebergland“. Wäre nicht der runde  
Geburtstag, hätte das Sängertreffen natürlich im Landgasthof Zur Schubertlinde stattgefunden. Doch der 30.  
Geburtstag ist Grund genug volksmusikalische Größen einzuladen und das erfordert natürlich größere  
Saal-Kapazitäten. Franz Posch kommt mit seinen Innbrügglern, diese Gruppe alleine würde schon die  
Barbarahalle füllen. Die Organisatoren haben aber noch weitere Gruppen eingeladen. Dabei sein werden der  
Innergebirg Viergesang, das junge Kärntner Quartett Oisternix und natürlich dürfen die Grünbacher Bläser mit  
dem Bläserquartett und den Alphörnern nicht fehlen. 
 
Die Jubiläumsveranstaltung wird in bewährter Weise von Martin Bramböck und Rudi Gruber moderiert.  
Kulinarisch sorgt das Team der Gastwirte Familie Adrigan-Luf für beste Versorgung. Vorverkaufskarten gibt  
es bei allen Ö-Ticketstellen unter anderem auch in den Grünbacher Banken.

Grünbacher Theatergruppe begeisterte die Besucher
„Eine schreckliche Familie“ wurde zum Publikumsmagnet



19

In den vergangen drei Jahren hat sich bereits einiges getan: 
 
Angeregt durch die „SOKO Rastbänke,“ wurden viele Bankerln erneuert bzw. repariert. Ebenso wurde mit Hilfe von 
Naturfreundemitgliedern der durch Wind und Wetter zerstörte „Eselsteig“ aufs G`länd wieder begehbar gemacht.
Nicht zu vergessen auch die Veranstaltungen: „Grünbacher Wadl“, „Grünbach Tri“ und der Kinder-Schwimmkurs,  
die Dank Peter Steinwender ins Leben gerufen wurden.

Der neue Obmann, Andreas Heinreichsberger, setzt auf Bankerl- und Wegerneuerungen wie auf gemeinsame Wan-
derungen für Jung und Alt und eine Belebung der Ortsgruppe durch die Jugend. Einige seiner Vorhaben konnten 
bereits mit Hilfe von Kurt Payr, Peter Steinwender und Isabella Heinreichsberger, sowie dem Obmann selbst, um-
gesetzt werden. Dazu gehörten das „Ausschneiden“ von ca. 20 überwucherten Rastbänken und das Instandsetzen 
des Bergmann- und Eselsteiges.

 In diesem Zusammenhang ergeht an ALLE Grünbacher und Grünbacherinnen eine große Bitte:

„Wir haben zwar 75 Naturfreundemitglieder, aber die meisten von ihnen sind schon ein wenig „in die Jahre gekom-
men“ und haben lange Zeit viel für die Natur Grünbachs getan. Jetzt ist es an der Zeit für „frisches Blut“, das bei 
den Naturfreunden mit anpacken kann.“ Wer sich angesprochen fühlt und mithelfen möchte die Natur zu erhalten, 
meldet sich bitte bei Obmann Andreas Heinreichsberger unter der Tel.Nr.: 0699 10406995.

Ein Tipp – wer die Aktivitäten der Naturfreunde in Grünbach mitverfolgen möchte, wirft öfter einen  
Blick in den Schaukasten im Ortszentrum. 

Isabella Heinreichsberger
Schriftführerin

Die Naturfreunde 
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Die letzte Ferienwoche nützten zwölf Schülerinnen, um mit ihren Lehrerinnen  
Eva Prettner und Alexandra Rudloff am Volleyballcamp des Österreichischen  
Volleyballverbandes teilzunehmen. Die Sportlerinnen wurden im Schloss Tandalier  
untergebracht und genossen täglich drei Trainingseinheiten mit ihren Trainern Marco,  
Angela und Ando. Die spielfreie Zeit konnten die Mädchen sich mit dem vielseitigen  
Angebot der Freizeitbetreuerinnen vertreiben. Angeboten wurde nicht nur Basteln, 
Malen, Tanzen sondern auch Lagerfeuer, Wasserbomben und vieles mehr stand auf  
dem Programm. Am spielfreien Nachmittag erholten sich die jungen Damen in der  
Therme Amadé. Gegen Ende des Camps spielten die Volleyballerinnen auch noch ein  
Turnier gegen die anderen Mannschaften. Die Mädchen haben extrem viel dazugelernt  
und konnten wichtige Spielerfahrung sammeln. Obwohl sie sehr gefordert wurden und  
oft müde vom Training waren, sind sie sich einig, dass sie nächstes Jahr auf jeden Fall 
wieder nach Radstadt zum Volleyballcamp fahren möchten. Nun heißt es noch  
fleißig weiter trainieren, um in eine erfolgreiche Schülerligasaison starten zu können. 

Volleyballkampfmannschaft der EMS Grünbach trainiert in Radstadt

 Grünbacher Kindergarten

Das vergangene Kindergartenjahr stand unter dem Motto „Blaulicht“. Hierzu hatten die Kinder das ganze Jahr über 
die Möglichkeiten Einblick in verschiedene Organisationen zu bekommen, und selber in verschiedene Rollen (Notarzt, 
Krankenschwester, Polizist, Feuerwehrmann,…) zu schlüpfen. Als krönender Abschluss besuchten uns im Frühjahr 
die Teams der Bergrettung, Rote Kreuz, Polizei und Feuerwehr im Kindergarten. Dabei wurde den Kindern spielerisch 
fachliches Wissen näher gebracht. Eventuelle Unsicherheiten gegenüber den Einsatzleuten konnten abgebaut wer-
den, und es wurde vermittelt wie wichtig es ist gemeinsam anzupacken und zu helfen –„…denn ein jeder ist wichtig, 
weil ein jeder was kann….“ (Motto unseres Sommerfestes). 

Den Kindern haben diese Vormittage große Freude bereitet! Noch einmal ein herzliches Dankeschön für das Engage-
ment und Unterstützung der Blaulichtorganisationen!
Das Kindergartenjahr 2018/2019 startete am Mo.,3.9. und wir freuen uns alle Kindergartenkinder wieder 
zu sehen und unsere „Neulinge“ kennen zu lernen. 

 Das Kindergartenteam

Bildung
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Fensterkompetenz aus dem Schneebergland
Büro & Schauraum
2723 Muthmannsdorf
Hauptstraße 56

Öffnungszeiten
Montag-Freitag
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ihr heißer Draht
02638 88 580 0
office@wohnvision.eu
www.wohnvision.eu Alles aus einer Hand:  

Beratung – Sanierung – Montage – Service
 Dazu gehört intensive Kundenberatung, exakte Maßabnahme, auch Beratung mit dem Baumeister, 

Baubegleitung und die Betreuung nach der Montage. Ergänzt wird das Angebot von Internorm-
WOHNVISION durch ein eigenes Top-Montage- und Serviceteam mit erfahrenen Handwerkern.

Internet: www.wohnvision.eu
E-Mail: office@wohnvision.eu

Fix geöffnet ist unser Büro und 
Schauraum in  
2723 Muthmannsdorf,  
Hauptstraße 56:
Mo bis Fr von 8:30 - 12:00 Uhr  
und 13:00 - 16:00 Uhr
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
(8:00 – 18:00 Uhr)

Muthmannsdorf

Aspang

Fix geöffnet ist der Schauraum in  
2870 Aspang, Bahnstraße 8/2:
Mittwoch von 13:00 bis 17:00 Uhr und  
Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
Gerhard Schützenhofer

Markt Piesting
Schauraum in  
2753 Markt Piesting, Gutensteinerstraße 16:
Dieser Schauraum ist zur Zeit nur nach 
Terminvereinbarung geöffnet.
Ihr heißer Draht: 02638 - 88 580 - 0 
Roman Scheibenreif

Neubau Fenstertausch
Neubau – energieeffizient bauen
Wir wollen es Ihnen leichter machen, Ihre eigenen 
Vorstellungen zu verwirklichen, damit Sie sich 
– auch dank Ihrer neuen Lichtquelle Fenster – 
wirklich zu Hause fühlen!

Sanierung oder neue Fenster
Nachhaltigkeit bestimmt auch hier unser Denken. Unsere 
Fachleute bewerten die bestehende Fenstersubstanz vor 
Ort und erstellen einen optimalen Vorschlag für eine sinn-
volle und dauerhafte Lösung. Anschließend planen wir die 
geeignete Umsetzung für Sie, wobei auf die Kosten- 
Nutzen-Rechnung besonderes Augenmerk gelegt wird.

R

Internorm®

Internorm [1st] Window Partner
Damit Sie von unserer Dienstleistung garantiert begeistert sind – vom persönlichen Kontakt, 
von der Freundlichkeit, der kompetenten Beratungsleistung bis hin zur sauberen Montage und 
der besonderen Lösung Ihrer individuellen Wünsche u.v.m., nehmen wir an dem von Internorm 
ins Leben gerufenen Customer Care-Programm teil. 

3. Fenstersanierung oder neue Fenster

R

Fenstersanierung oder neue Fenster

R

Autohaus Erich ZAUDER GmbH 
2734 Puchberg, Neunkirchnerstr. 7a, Tel.: 02636/2312-0   www.zauder.at

3 Marken unter einem Dach 

Die Sicherheit beim Gebrauchtwagenkauf! Bei Zauder ohne Risiko mit 3 Jahren Garantie! 
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Patric Wanzenböck holt 3. Platz beim Bundeslehrlings-Wettbewerb und als Draufgabe auch noch den 2. Platz beim 
NÖ-Landeswettbewerb. Jedes Jahr stellt Österreichs Nachwuchs in der Karosseriebautechnik seine Kompetenz bei 
Bundeslehrlings-Wettbewerb unter Beweis. Heuer fand der Bewerb am 8. Juni 2018 in  Villach statt. Unter den 
Teilnehmern befand sich auch der Höfleiner Patric Wanzenböck vom Lichtenwörther Karosserie & Lackierzentrum aus 
Ebenfurth. 

Die Freude war groß, denn er konnte sich Bronze beim bundesweiten Wettbewerb sichern. Und zusätzlich belegte er 
beim Bewerb in Niederösterreich den 2. Platz. Bei diesem international anerkannten Bewerb müssen die Teilnehmer 
unter den strengen Augen einer hochkarätigen Jury drei verschiedene Aufgaben in einer vorgegeben Zeit  
 bewältigen. Der talentierte Nachwuchs musste zuerst ein Werkstück aus Blech herstellen, einen Kotflügel in mehre-
ren Schichten lackieren und zu guter Letzt einen Riss im Kunststoffteil am Stoßfänger reparieren. 

Geschäftsführer Andreas Lichtenwörther ist stolz auf seinen Nachwuchs: „Bei so einem  Wettbewerb zeigen die 
Lehrlinge was sie in den letzten Jahren ihrer Ausbildung gelernt haben. Wir gratulieren Patric sehr herzlich zu die-
sen tollen Platzierungen!“Seit 2004 kümmert sich der Unfallspezialist aus Ebenfurth zuverlässig um KFZ-Schäden 
aller Art. Ob Schäden an der Karosserie oder Windschutzscheibe durch Unfälle bzw. Unwetter – das Team rund um 
Geschäftsführer Andy Lichtenwörther steht als zuverlässiger Partner auf der Seite  der Kunden und hilft wertvolle Zeit 
und Nerven zu sparen. Groß geschrieben wird ein professionelles Kundenservice mit zahlreichen Extras wie Leihwä-
gen, Versicherungsabwicklungen, etc. Einen hohen Stellenwert hat im Betrieb ebenso die erstklassige Lehrlingsaus-
bildung.

 Von rechts nach links Roland Lichtenwörther, Jürgen Windisch, Patric Wanzenböck, Andreas Lichtenwörter

Bundeslehrlings-Wettbewerb international 
hoch beachtet
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Ebenfurth  Gewerbezone 3

Unfall-Reparaturen u. Instandsetzungen Original-Lackierungen
Autoglas-ReparaturenSpot Repair Unterboden- u. 

Hohlraumschutz Klima-Service
kostenlose  Versicherungs-

abwicklung w
w
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Karosserie &  Lackierzentrum

im Überblick

Gratis Ersatzfahrzeug!

Kompetenzen

Unfallreparaturen
Original LackierungenUnterbodenschutz

Klimaanlagen ServiceWindschutzscheiben Reparatur

Spot-Repair

Alle Marken
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17. November  
Samstag  

Beginn: ab 19 Uhr VVK: € 8,-   AK: € 10,-

der Bergrettung Grünbach

Vereine

Der Seniorenbund bietet Ihnen viel Leistung:

Hier nur ein kleiner Auszug:

Beratung: 
• Regelmäßige Sprechtage in Ihrer Nähe durch Fachberater 
• Pensionsrecht - Kostenlose Hilfestellung in allen Belangen des Sozialrechts

 Gemeinsamkeit:
• Ausflüge der Ortsgruppen 
• Verbilligte Urlaube 
• Regelmäßige Zusammenkünfte der Ortsgruppen  

u. v. a. m.

Werden Sie Mitglied beim Niederösterreichischen Seniorenbund! 

Informationen erteilt gerne Obmann Johann Hensler, 0676 94 50 216
oder Obmann-Stv. Rudolf Holzer, 0676 68 31 060.
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Selbstverteidigung für Kinder und Frauen 
 

Der Union- Karateclub Nihon bietet diesen Herbst wieder einen 
Selbstverteidigungskurs für Kinder und Frauen an. 

 

Wo?  in der Barbarahalle, 2733 Grünbach am Schneeberg  
  Schulgasse 6 
Wann?  für Kinder und Frauen von 6-99 Jahren  
  jeden Dienstag von 18:00- 19:00 Uhr 
Was darf ich mitbringen? bequemes Gewand 
  Motivation über sich selbst hinauszuwachsen und Neues 
  auszuprobieren 
Kursziele? seinen Körper und Geist in Gefahrensituationen richtig 
  einsetzen 
Was muss ich an Können mitbringen? 
  Jeder ist bei uns herzlich willkommen! 
Kosten? 10er Block Kinder €40,00 
  10er Block Frauen €85,00 
Wo darf ich mich anmelden? 

bei unserem Sensei Gerhard Mühlhofer 0650/ 26 5 1962 
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NÖ Heckentag 2018
Regionaler geht´s nicht. Mit garantiert heimischen Sträuchern und Bäumen zum Gartenkaiser werden!
Am NÖ Heckentag bekommen Sie garantiert heimische Sträucher und Bäume für den Garten, deren Vorfahren  
schon seit Jahrhunderten in Niederösterreich verwurzelt sind. Über 50 heimische Arten und seltene uralte Obstsor-
ten  
die kräftig wachsen, herrlich blühen und reichlich Früchte tragen, stehen zur Auswahl. Alle sind sie Pflanzen mit  
überragender Vitalität, die zu jeder Gartenidee passen, Nahrung und Lebensraum für Schmetterlinge und Vögel  
bieten und zum Naschen oder Verwerten einladen. Neben bereits vorbereiteten Heckenpaketen für den Sichtschutz,  
für Schmetterlinge oder zum Naschen gibt es natürlich wieder bezaubernde Wildrosen, duftende Steinweichseln,  
edle Elsbeeren und ein seltenes Nuss-Trio, mit dem Sie garantiert zum Gartenkaiser werden.

Bestellfrist: 1.9 – 17.10.2018
Lieferung: 5.11 – 16.11.2018
oder Abholung bei der REWE-Zentrale Wr. Neudorf: Fr. 9.11.2018, 9 – 13 Uhr
 
Kontakt: Heckentelefon 02952/4344-830; office@heckentag.at 

Umwelt
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 Kochkurs Gesunde Gemeinde 
„Weckerl backen“
Unter der bewährten Leitung von Frau Katharina Aichberger wurde wieder ein Kochkurs  
in der Schulküche der EMS durchgeführt. Man erfuhr Tipps und Tricks über die  
verschiedenen Teigzubereitungen, Mehlqualitäten und den sieben goldenen Regeln fürs  
Brotbacken. Es wurden fünf Kleingebäcke und ein pikantes Brot von den Teilnehmern gebacken. 
Auch die Geschicklichkeit wurde geübt beim Zopfflechten der Mohnweckerl oder beim Fastenbrezen  
machen. Es gelang alles vorzüglich und natürlich wurden die Kreationen dann auch gleich verkostet.

GGR Dieter Schmidt als Gesunde Gemeinde Leiter, freute sich über die rege Teilnahme und es wurde  
angedacht im nächsten Jahr wieder einen Kochkurs zu einem anderen Thema durchzuführen. 

Gemeinde

Kinderspielefest der Kinderfreunde Grünbach, spielend 
lernen mit allen Sinnen.

Die neue Obfrau der Kinderfreunde, Barbara Schweiger, bringt neuen Schwung 
nach Grünbach. Das Betreuerteam war eine dynamische Mischung aus Erfahrung 
und neuen Kräften und auch die angebotenen Stationen setzten neue Impulse.
 
Viel Action gab es bei Twister, Zielschießen mit Spritzpistolen und der Megaversi-
on von Affenalarm und angry birds. Bei der Blindverkostung von Obst und Ge-
müse wurden die gustatorische Sensation den Kindern erlebbar gemacht. Beim 
Memory konnten alle Kinder ihre Merkfähigkeit unter Beweis stellen. Die Kleins-
ten konnten natürlich die Baby-Ecke genießen. Der neue Schulgarten bot das opti-
male Ambiente für Kinder und Erwachsenen. Beim gemütlichen Ausklang gab es 
für die Kinder gratis Muffins, Popcorn und tolle Preise zu gewinnen und die Eltern 
genossen die Grillspezialitäten. Ein sehr gelungenes Fest und wir freuen uns auf 
die nächsten Veranstaltungen.
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Gemeinde
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Gemütlich Kaffeetrinken und Plaudern, während die lieben Klei-
nen beschäftigt sind. Für die Großen wird Kaffee und Kuchen und 
für die Kinder, viele Spielsachen bereitgestellt. 

Im ungezwungenen Ambiente in der Alten Schule oder auch am 
Rosentalerspielplatz können sich die Mamis austauschen, wäh-
rend die Kinder miteinander spielen und neue Freundschaften 
schließen. 

Es ist auch für frisch zugezogene Familien die ideale Möglich-
keit, Freundschaften mit den einheimischen Müttern zu knüpfen. 
Natürlich ist das Babycafé nicht nur für Mütter vorbehalten, auch 
Väter sind herzlich willkommen. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 09:00 bis 11:00 in der Al-
ten Schule und bei schönem Wetter am Rosentaler Spielplatz. 
Wenn Interesse besteht, könnt Ihr euch bei Claudia Gruber unter 
069910850224 melden. Dann werdet Ihr in die Babycafégruppe 
aufgenommen und seid immer am Laufenden. 

Zivilschutztag
Am ersten Samstag im Oktober – 
heuer der 6. Oktober – findet der 
jährliche, österreichweite Zivilschutz-
Probealarm von 12:00 bis 13:00 Uhr statt. 

Babycafé in Grünbach
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Der Wettergott meinte es heuer wieder ganz besonders gut mit uns. 
Bereits am Samstag besuchten aufgrund des sehr warmen und sonni-
gen Wetters zahlreiche Wanderer das Weisenblasen auf dem Gelände. 

Bis in die Nachtstunden wurde das Publikum vom Bläserquartett mit 
Liedern und flotten Stücken unterhalten. Der Sonnenaufgang am Sonn-
tag kündigte dann bereits einen herrlichen Altweibersommer-Tag an. So 
freute es uns, dass wir an diesem Tag weit mehr als 700 Gäste begrü-
ßen konnten. Unter den Gästen waren u.a. Hausherr Bürgermeister 
Peter Steinwender und eine große Abordnung unserer Partnergemein-
de Emmerting aus Bayern unter Sepp Fellner.

Traditionell startete die Böhmische unter Schani Gager um 11:00 Uhr 
mit dem Frühschoppen und flotter Blasmusik. Ein wirklich buntes 
Programm bot der „Musikantennachmittag“. Abwechselnd unterhielten 
die Gauermann Musi und die Schlofhaum Buam aus Miesenbach, die 
Alphornbläser und das Bläserquartett des Musikvereines die Besucher. 
Als ganz besonderen Gast durften wir die Wiener Thalia- und Pretio-
sen Schrammeln begrüßen, die Alt-Wiener Klänge auf dem Gelände 
darbrachten.

Auf diesem Wege nochmals herzlichen Dank an alle Musiker, Helfer, 
Sponsoren und Spendern, ohne die eine solche Veranstaltung natürlich 
kaum möglich wäre. 

Thomas Stickler 
MV Obmann

Tolle Stimmung beim Almkirtag 
auf dem Grünbacher Hausberg

Vereine
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Info

 
Vom Ortszentrum(ehemaliges Postgebäude) Richtung Schrattenbach kommt es entlang des Gehsteiges  
der Badstraße zu Grabarbeiten. 

Von A1 wird ein Internet-Glasfaserkabel nach Schrattenbach bis zum Sender verlegt. 
Die Bauarbeiten werden sich bis zum Oktober hinziehen. Es wurde aber versprochen, dass die Arbeiten
auf Grünbacher Seite bis zu unserem Herbstkirtag weitgehend abgeschlossen sein werden. 

Internationaler 
Streuobsttag  

Alte Obstsorten –  
Alternative für Allergiker? 
 
Tr adi tion ell e Dö rrh ütt en  

Fr.,9.November 2018, 9-17 Uhr 
ARGE Streuobst und  
Obst im Schneebergland 

Fruchtwelt Mohr-Sederl 
2732 Zweiersdorf   
 

Inhaltsstoffe von Streuobst  
G. Osterc, Ljubljana 

Streuobstsorten für Allergiker 
K.-Ch.Bergmann, Berlin 

Verkostung alter Obstsorten  
G. Innerhofer, LWFW Silberberg 

Techniken für Kleinmengen 
Stefan Mariel, RWA 

Regionales Obst – Stand der Dinge  
 

Tagungsbeitrag: 50.- (Mitglieder 30.- Euro, ord. MG frei) 
Anmeldung: office@hozang.at / Termine facebook OBST IM 
SCHNEEBERGLAND 

 

Bauarbeiten Badstraße

 Letztentwürfe Hauptplatz Neu

Öffnungszeiten unserer Ärzte in 
Grünbach 

Dr. Christoph Weber
Arzt für Allgemeinmedizin 
Neubaustraße 8 
Telefonnummer: 02637/2322 
 
Mo, Di, Mi, Fr, 08:00 - 11:00 Uhr 
Mo, Mi, 14:30 -16:30 Uhr 
 
 
Dr. Christian Karner 
Arzt für Allgemeinmedizin 
Feldgasse 3 
Telefonnummer: 02637/2232
 
Mo, Di, Do, Fr, 07:30 -10:30 Uhr 
Mo, Di, 14:30 -16:30 Uhr 
Do, 16:00 -18:00 Uhr 
 
Dr. Gudrun Schröder-Gazdag 
Zahnpraxis 
Schneebergstraße 16/2/10 
Telefonnummer: 02637/2226 
 
Di, Do, 08:30  -12:30 Uhr 
Mi, Fr, 08:30 -11:30 Uhr 
Di, Do, 13:00 -16:00 Uhr  
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90. Geburtstag Nötsch Gertrude 

26.05.2018 Grabner-Schitkowitz Cornelia & Schitkowitz Leopold, Natschbach-Loipersbach 
09.06.2018 Eder Brigitte & Thomas, Ternitz 
28.07.2018 Steiner Christine & Thomas, Grünbach am Schneeberg 
28.07.2018 Balzer Janine & Michael, Pitten 
04.08.2018 Schnittchen Daniela & Christian, Grünbach am Schneeberg 
18.08.2018 Nimmerrichter Maria & Manfred, Höflein an der Hohen Wand 
25.08.2018 Jander Claudia & Manuel, Puchberg am Schneeberg 
01.09.2018 Jaidler Vera & Georg, Neunkirchen

Eheschließungen

Sterbefälle 28.04.2018 Kokment Margarete, Vösendorf 
28.04.2018 Allerbauer Hermann, Grünbach am Schneeberg 
21.05.2018 Grabowski Heinrich, Grünbach am Schneeberg 
01.06.2018 Schmidt Kurt, Willendorf 
02.07.2018 Schauer Berta, Höflein an der Hohen Wand 
05.07.2018 Fuzir Rudolf, Höflein an der Hohen Wand 
08.07.2018 Puschner Hilde, Schrattenbach 
22.08.2018 Trimmel Inge, Grünbach am Schneeberg 

Geburten in Grünbach am Schneeberg, 
(welche nicht im Standesamt Grünbach beurkundet wurden)

15.05.2018 Pilhar Fabio 
07.06.2018 Nadolph Amelie 
09.07.2018 Schwarzott Mia-Sofie 
01.08.2018 Dörfler Finn Florian

Jubilare 80. Geburtstag
31.05.2018 Brandstätter Gottfried 
19.06.2018 Kristian Maria 
26.06.2018 Powolny Franz 

90. Geburtstag
16.05.2018. Krumböck Maria 
30.06.2018 Slepicka Josef 
01.07.2018 Nötsch Gertrude

Goldene Hochzeit 
17.05.2018 Ganauser Helga & Richard 
25.05.2018 Holzer Leopoldine & Rudolf 
20.07.2018 Krumböck Renate & Dieter 
24.08.2018 Reinisch Eva & Walter 
07.09.2018 Faymann Magdalena & Herbert 

Diamant Hochzeit (60.) 
05.07.2018 Zwinz Martha & Rudolf 
 
Gnaden Hochzeit (70.) 
03.07.2018 Slepicka Katharina & Josef 

80. Geburtstag Powolny Franz

Nachstehende Personen wurden 
im Standesamt Grünbach beurkundet
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Goldene Hochzeit Leopoldine und Rudolf HolzerDiamantene Hochzeit Martha und Rudolf Zwinz 

Gnadenhochzeit Katharina und Josef Slepicka

 
 

 
 
 
 

 Haben sie sich schon mal Gedanken gemacht, ob ihr 
Versicherungsschutz oder ihre Prämie noch zeitgemäß ist? 

 Wir bieten ihnen eine individuelle, objektive und kostenlose 
Beratung 
 

 
Dieter 

06641228767 

 
 

KONTAKTIEREN 
SIE UNS 

 
Schwiglhofer 

mbv-versicherungsmakler@gmx.at 

 
Robert 

06765097753 

Info


